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Artikel drucken

Tanz durchs Quadrat
Squaredance Club "Crowns & Flames" lebt amerikanische Tradition

Köln (ha). Kein wilder Westen -
sondern eine geordnete, wohl
strukturierte und in jedem Falle
pazifistische Tanzform aus den
USA erobert seit dem Ende des
Zweiten Weltkriegs auch die
deutschen Säle.

Der traditionelle "Square Dance"

schwappte durch die amerikanischen

Truppen in den 40er und 50er Jahren

des letzten Jahrhunderts nach

West-Europa über. Der Name der

Disziplin bezieht sich auf die Seiten

eines Quadrats, an denen sich die

Tänzer zu Beginn der Darbietung

aufstellen. Anhand von Ausrufen eines

"Callers" wissen die Teilnehmer, welche Figuren auf dem Parkett umgesetzt werden

sollen. Jeweils acht Tänzer bewegen sich dann im Quadrat zu den kurzen,

englischsprachigen Anweisungen, die über das Mikrophon aus den Verstärkern mal

gesprochen, mal gesungen schallen. Mit dem Verein "Crowns & Flames" verfügt Köln

seit mehr als einem Vierteljahrhundert über eine Institution, die das amerikanische

Brauchtum mit Country-Musik, Tellerrock, Pettycoats sowie Westernhemd, Stiefel und

Cowboy- Hut aufrechthält. "Ich bin seit acht Jahren dabei und finde im Verein einen

wichtigen Ausgleich zu meinem Beruf", sagt Claudia Göbert. Schon von Kindeszeiten an

mit einer Affinität zur amerikanischen Volksmusik ausgestattet, schätzt die Online-

Redakteurin vor allem die Gemeinschaft unter den Mitgliedern. "Hier hängt jeder seinen

Status an der Garderobe ab. Wir duzen uns sofort und versuchen, jedem

Neuankömmling die Integration so einfach wie möglich zu machen", so die 46-Jährige.

Neben dem sozialen Aspekt schätzt Göbert auch die Ungezwungenheit im Verein. Mit

rund 44 Mitgliedern im Alter zwischen 35 und 80 Jahren stellen "Crowns & Flames"

einen Club dar, in dem Jung und Alt aufeinandertreffen. Zurzeit treffen sich die Tänzer

jeweils montags ab 19 Uhr zum Training im Internationalen Zentrum der Caritas

(Stolzestraße 1a). Informationen bei Petra Limbach, Telefon 0151/ 24234888 oder

unter www.crownsandflames.de
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Bohrer gestoppt Beweissicherung an der Einsturtzstelle am Weidmarkt verzögert

sich

Lang, lang ist es her... Altstädter Köln 1922 für die Eröffnung des

Straßenkarnevals verantwortlich

Bohrarbeiten am Waidmarkt Besichtigungsbauwerk geplant

Plakette für die "Lions-Stele"

Tanz durchs Quadrat Squaredance Club "Crowns & Flames" lebt amerikanische

Tradition

Kunst ersteigern Kreativ Markt in der KGS Mainzer Straße

Foto: ha
Röcke und Westernhemden sind gern gesehene

Textilien bei den "Crowns & Flames" aber keine

Pflicht.
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